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Kreisliga Gr. 2

FSV 1959 Lumda II : TSG 1901 Alten-Buseck 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:30 Uhr

Sieg für den FSV 1959 Lumda II in der Kreisliga Gr. 2

Am 16. Spieltag der Kreisliga Gr. 2 traf der FSV 1959 Lumda II am Donnerstagabend auf die Gäste
von der TSG 1901 Alten-Buseck. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Henkel und Kauß, die in
allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Tobias Kauß, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Dörr / Henkel gegen Marx / Kunze konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Ein hartes Stück Arbeit hatten Caspary / Kratz gegen Schneider / Kiefer zu verrichten, bevor ihr Fünf-
Satz-Sieg feststand. Es dauerte eine Weile, bis Kauß / Engle den Fünf-Satz-Sieg gegen Hahn /
Grimm feiern konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin Caspary bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Egmund Kiefer. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Manfred Dörr und Stefan Schneider, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen
eingestufte Begegnung für Holger Henkel gegen Carsten Kunze nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Holger Henkel
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim 3:0-Sieg
gelang es Tobias Kauß den Gastspieler Oliver Marx zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Pascal Kratz gewann sein Spiel gegen Günther Grimm
sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Chancenlos war
daraufhin Luk Benedikt Engle gegen Günter Hahn nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des FSV 1959 Lumda II und der TSG
1901 Alten-Buseck in die Box. Einen Sieg holte Benjamin Caspary hingegen bei seinem 3:1 gegen
Stefan Schneider. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Caspary nun bei 4:
10, während Schneider bislang 14 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Manfred Dörr
versäumte es dagegen mit einem 3:11, 5:11, 11:7, 6:11 gegen Egmund Kiefer, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Mit 3:1 hatte Holger Henkel im Spiel gegen Oliver Marx, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, hingegen die Nase vorn. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwar brachte Carsten Kunze Tobias Kauß phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Tobias Kauß mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FSV 1959 Lumda II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Gießener SV V am 08.03.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der TSG 1901 Alten-Buseck wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.03.2024 gegen den TSV Beuern erneut versuchen, Punkte zu holen.
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 Statistik:
 FSV 1959 Lumda II

Doppel: Dörr / Henkel 1:0, Caspary / Kratz 1:0, Kauß / Engle 1:0 
Einzel: B. Caspary 1:1, M. Dörr 0:2, H. Henkel 2:0, T. Kauß 2:0, P. Kratz 1:0, L. Engle 0:1 

 TSG 1901 Alten-Buseck
Doppel: Schneider / Kiefer 0:1, Marx / Kunze 0:1, Hahn / Grimm 0:1 
Einzel: S. Schneider 1:1, E. Kiefer 2:0, O. Marx 0:2, C. Kunze 0:2, G. Hahn 1:0, G. Grimm 0:1


